
[hin]aus

Etym.: Bed.erweiterung aus urspr. Bed.ld; vgl. 
Röhrich Sprichw.Ra. 1,507.
Hässlein Nürnbg.Id. 66; Schmeller 1,929.- WBÖ 1,480; 
Schwäb.Wb. 111,66; Schw.Id. 1,556.- DWB IV,1,1, 1330- 
1333; Le xer  HW b. 1,741- W-5/32.

[Geldja.: Geldaus Lichtmeß Zangbg MÜ.
WBÖ 1,480.

t[Grein]a.: einen Greinaus ... kriegen „einen 
Verweis bekommen“ S c h m e lle r  1,999.- Er­
starrte Form von ~+\aus]greinen ‘ausschimp­
fen’.
Schmeller 1,999.- WBÖ 1,480.

[hab]ä. 1 wie -►a.II2a, °OB, °NB, °OP mehrf.: 
der hat sö häwaus gmacht Ergolding LA; wäi
i kema bi, is er scho ho-aas gwen Cham; Doh 
d’Ilz schiaßt habaus Vor sein Zorn Pangkofer 
Ged.altb.Mda. 233; Dd’ Pfa’ra’ ... is gleih auf 
und ddvan und habaus Schwäbl altbayer. 
Mda. 97.- Ruf der Holzknechte: habaus! „aus 
der Schneise“ Altenmarkt TS.- 2 geradeaus, 
°OB vereinz.: laß nur d’ Roß hobaus geh 
Thanning WOR; Fahrt howaus ganz frisch 
und munta P. Auzinger, Gesammelte Werke, 
München 1925, 210.- 3 hinunter: hobaus 
Berchtesgaden; habaus „hinab“ AÖ, LF 
Schmeller Mda. 103.- Bed.3 wohl Spielf. von 
-►[iab]d.; ebd.
Schmeller 1,158, 1030.- WBÖ 1,480.- W-6/6.

[hält]a., Ausruf, ~+\aus\halten.

t[hatsch]ä. wie -*a.II2a: hatsch aus! „schnell 
auf und davon“ Sch m eller  1,1191.
Schmeller 1,1191.- DWB IV,2,558.

[hell]a. wohl wie -► [durch]a.l: dö vogangene 
Zeit... wo die ganz Welt no* mir g’hört hat, wo i 
hellaus kinna hon Sch m idt  Wanderung 1,272. 
WBÖ 1,480 f.

[her]a. heraus, in betontem Ggs. zu einer Be­
wegung nach innen, OB, NB vereinz.: da gehts 
a hinein gstätt heraus östl.NB; hearaus nach 
M e ie r  Straubing 22; bald hinein, bald herauß 
S c h m e lle r  1,1148.
Schmeller 1,1148.- WBÖ 1,481.

[her]a., raus 1 heraus, westl.OB, MF, SCH 
mehrf. (Abgrenzung von ~+ausher s. K.5), 
Restgeb. ugs.: bai eahm schrait as Gejd ällawei: 
raus mecht i und raus muas i Fürstenfeld­
bruck; i ko net raus aus dr Haut Aulzhsn FDB; 
Der hod eahm abbaßt, bisa zur Kirch raus is 
O’arnbach SOB B ö ck  Sagen Neuburg-Schro-

benhsn 132; Nix wia raus und nei ’ und nei * und 
raus den ganzen Tag L u tz  Zwischenfall 10; 
Wolt mit der Sprach lang nicht herauß Selha- 
mer Tuba Rustica 1,290.- Auch nach einem to­
pographisch als außen bewerteten Ort her: vo 
Minka raus „von München her“ O’ammergau 
GAP; vom Ge:biag raus Christl Aichacher Wb. 
168; allen den schaden/ den vns ... die Behaim 
her auz [durch Ausfälle über die Landesgrenze] 
tun Rgbg 1288 Corp.Urk. 11,355,45f.; Carolus 
... rö. kaiser... ist abermals auß seinen hispani­
schen ... erblanden anheut... über meer herauß 
zu Genua anchomen Rgbg 1543 Chron.dt.St. 
XV,208,32-34.- In fester Fügung: grod raus 
redn frisch von der Leber weg Fdkchn AIB.- 
Häufig als Präf. bei Vb. der Bewegung u.ä., s. 
-brechen, -tun, -nehmen u.a.- 2 hier außen, 
-► \hei\außen.
Schmeller 1,1148.- WBÖ 1,481; Schwäb.Wb. 111,1442- 
1449.- DWB IV,2,1026-1051; WMU 1,842.- Berthold 
Fürther Wb. 177; Christl Aichacher Wb. 164.

Mehrfachkomp.: [da-her]a. wie ~̂ [her]d. 1, den 
Bewegungsverlauf bes. hervorhebend, OB, 
°NB vereinz.: s Bluad schbrizd dahäraus Sims­
see RO; daheardus Isen WS, Pöcking GRI 
nach Sprl.Orientierung 204, 207.
Schwäb.Wb. 11,34.- 2DWB VI,79.

[hin]a. 1 hinaus, in betontem Ggs. zu einer Be­
wegung nach innen, OB, °NB vereinz.: herein? 
hinaus? hoamzu? „Frage statt des Grußes, 
wenn man einem begegnet“ Wasserburg; geh 
hedrein und schaug hinaus [Einladung in ein 
Haus] Sch w äbl  altbayer.Mda. 82; ea g$d 
hinaus umb blaipt ned hearin Isen WS nach 
Sprl.Orientierung 201.- 2 dem Frühling zu: 
hinaus gehts „das Frühjahr kommt“ F ed e r - 
h o lzn er  Wb.ndb.Mda. 115; Werds hinaus amal 
a wengal warm, no so kimmt df Bauzeit 
Schlicht  Bayer.Ld 138.- Subst.: an Hinaus 
zua „gegen Frühling“ Wiesmühl LF.- Syn. 
-► Frühling.
WBÖ 1,481.

[hin]a., naus 1 lokal.- la  hinaus, °OB, SCH 
vereinz. (Abgrenzung von ~+aushin s. K.5), 
°Restgeb. ugs.: s Zänwe kän net naus Ingol­
stadt; wennst fürder koa Pacht net zahlst, 
hoaßt’s: Naus! K obell-W ilhelm  Brandner 
Kaspar 53; datz [dort]... hin avz swaz oberhalb 
des weges were O’mässing HIP 1281 Corp.Urk
1,399,22f.; Dem Todtngraber geben wider vom 
Pain naus zu tragen, 7 d. Ingolstadt 1566 Sam- 
melbl.des Hist.Vereins Ingolstadt 101 (1992)
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